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Geschichte der Landtechnik

Franz Morgenegg

Ueli Zweifel

Jubiläums-Bildband
75 Jahre Hürlimann

Das neue Hürlimann-Buch ist eine wahre Fundgrube zu einem
sehr wichtigen Teil des schweizerischen Traktorenbaus, und -
viele hübsche Traktorfahrerinnen, auf dem Einband und im Innenteil,
verleihen ihm zusätzlichen Reiz.

Der hervorragende Kenner des einstigen
Schweizer Traktorenbaus, Franz Morgenegg,

ist unermüdlich. Er fungiert nicht nur
als Restaurator von Schweizer Zugmaschinen

aus vergangenen Zeiten und Organisator

zahlreicher Ausflüge auf historischen

Fahrzeugen (u.a. bis ins italienische Tre-

viglio, von wo die Hürlimänner bekanntlich

seit vielen Jahren herkommen), sondern

auch als begnadeter Sammler von
Plänen und Bildmaterial. Dieses Material
hat er nun, versehen mit knappen, aber

informativen Erklärungen aus Anlass des

75-Jahre-Jubiläums von Hürlimann, zum
zweiten Hürlimann-Bildband zusammengetragen.

Das Buch weist 240 Seiten auf. Einleitend

fügt Franz Morgenegg ein Kapitel an, in dem

er auf die ersten dampfbetriebenen
Locomobile in der Schweiz hinweist, von denen

eines 1878 an der Weltausstellung in Paris

Furore machte, bis zu den Vorläufermodellen,

die dann die Ära der Hürlimann-Trakto-

ren begründeten. Schon damals wurden Bauteile

anderer Marken auch nachkonstruiert,
etwa von Fordson, und in die eigenen
Fabrikate eingebaut. Spätestens mit dem

Aufkommen des Bindemähers, so schreibt

Morgenegg, wurde der Traktorzug zwingend, weil

den Pferden das Ziehen des Apparates samt

dem Antrieb der Dreschaggregate nicht mehr

zugemutet werden konnte. Das Buch enthält
dann vor allem auch viele Dokumente zur
Entwicklung und zur Herstellung von Traktormotoren

in der Schweiz sowie zum Einsatz von
Hürlimann-Traktoren im Zweiten Weltkrieg
und danach beim Wiederaufbau zum Beispiel

im französischen Genfer Hinterland.
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Der Bildband (240 Seiten mit rund

450 Abbildungen, Format 240X280 mm)

kostet 98 Franken zuzüglich Porto

und kann beim Autor Franz Morgenegg
in 5732 Zetzwil oder beim Verlag
Gerold Röthlin, Kosthausstrasse 10,

6010 Kriens, bezogen werden.
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Ein riesiges Arbeitsfeld ergab
sich für die Traktoren in den

40er- und 50er-Jahren in den

Industrie- und Gewerbebetrieben,

wo die LKWs noch lange
nicht mit allen Transportaufgaben

so gut und kostengünstig

fertig wurden wie die von
Autos oder kutschenähnlichen
Gefährten abgeleiteten
Traktoren. Ein gutes Beispiel ist die

Strassenreinigungsfirma Lüpold
im aargauischen Möriken, die

vor ihr Tankfahrzeug um 1949

einen Hürlimann D100 spannte.
Nicht von ungefähr hat der
Unternehmer und Aargauer
Grossrat Thomas Lüpold zum
neuesten Werk das Vorwort
geschrieben.
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